
 

Gunzi Heil ist "der Traum eines jeden Kleinkunstveranstalters", titelte 
seinerzeit die Jury des Kleinkunstpreises. Der semmelblonde Schlacks 
besticht durch seine Vielseitigkeit und Spontaneität. Ob als Kabarettist, 
Musiker, Liedermacher oder Puppenspieler, das badische Multitalent 
steckt in seiner ganzen Länge so voller zündender Ideen, dass sein 
Publikum sofort Feuer fängt.  

„Universal-Künstler“ ist vielleicht die richtige Bezeichnung für ihn. Er ist 
blond – hellblond – und wenn er auf der Bühne steht, hört er auf den 
Namen Gunzi. Rücksichtslos singt er sich nach hinten durch, pianistet 
sich ein, und parodiskutiert mit dem begeisterten Publikum. Gunzi Heil 
ist auch Literat, und zwar in einem erweiterten Forschungsbegriff. Mit 
seinen Satiren „Der Sohn des Papstes“ trat er in ganz Baden-
Württemberg auf.  

Rotzfrech und blitzgescheit in  "Götter, Helden, Plastiktüten"  oder mit 
messerscharfem literarischen Verstand in seinem aktuellen Programm 
"Wem die Ode leuchtet", das ihn durch fünf Länder und zu weiteren 
Preisen führte. Gunzi Heil ist ein kabarettistischer Wirbelwind mit 
enormer musikalischer Sprungkraft, denn wer ihn engagiert, bekommt 
nebenbei eine schnelle und aktuelle Auswahl der ganz großen des 
Showgeschäftes von Grönemeyer bis Helge Schneider mit auf die Bühne 
- und Gunzi Heil schont dabei keinen, am wenigsten sich selbst. 
 

- Kleinkunstpreis Baden-Württemberg 2001 
- Pamina-Preis 2005 
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